
Mukono/Imst, im August 2016

Geliebte Geschwister und Freunde in unserem Herrn Jesus Christus!

Wie die meisten von Euch schon wissen, ist mein lieber Sohn Richard am 15.6. (drei Tage nach 
dem 30. Geburtstag) bei einem Autounfall in Uganda, in die Ewigkeit abberufen worden. Wir 
sind so dankbar für die Familie Gottes und für Freunde, die mit uns  in den letzten Wochen 
durch Dick und Dünn gegangen sind.

Mit großer Dankbarkeit dürfen wir Euch berichten, dass es 
uns unerwartet gut geht, wir sehr getröstet sind. Richards 
junge Witwe Angel ist jetzt mit ihrer kleinen, entzücken-
den Tochter Abigail bei uns eingezogen. Auch der 5-jähri-
ge David, dem Richard nach schrecklichen Verbrennungen 
geholfen hat, mit viel Liebe und Annahme (er hat auch vie-
le teure Operationen bezahlt) wieder zu leben, ist jetzt bei 
uns und wir sind so dankbar, dass wir uns gegenseitig zum 
Segen geworden sind. Meine Tochter Angel hat nun end-
lich ihr kleines Schwesterchen (es ist zwar ihre Nichte!!), für 

das sie so lange gebetet hat, bekommen.  Abigail bringt so viel Freude in unsere Familie.

Auch Richard’s Zwillingsbruder Patrick, der sich liebevollst um die kleine Abigail kümmert und 
seine wunderbare Frau Damaris, sind eng mit uns verbunden und dieser Verlust von Richard hat 
uns als Familie in  großer Liebe zusammengeschmiedet. Wir schätzen und lieben uns und wis-
sen, jeder Tag könnte der letzte auf dieser Erde sein. Wir sind mehr denn je entschieden, den 
Marathon im Reich Gottes mit Jesus fertig  zu laufen.

Wir sind immer mehr überzeugt, dass  Gott keine Fehler macht und wir in allem was ER zulässt, 
vertrauen dürfen, dass dahinter ein dicker Segen verborgen liegt, auch wenn wir es momentan 
noch nicht verstehen können.Wir freuen uns schon auf die Ernte, die im Reich Gottes aufgehen 
wird, durch das Weizenkorn Richard, das in die Erde gefallen ist und reiche Frucht bringen wird.

Möge unser Herr Jesus Christus, Dir und Deinen Lieben in allen Schwierigkeiten des Lebens mit 
Seiner immer ausreichenden Gnade und Liebe begegnen und in Dir den Glauben freisetzen, 
dass Du IHM immer vertrauen kannst, auch wenn Du die Situation nicht magst oder verstehst.

In der Liebe Jesus mit Dir verbunden,

Maria mit Familien
Johannes 11:25
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ICH BIN doch da!
Lukas 8.24+25

„Meister, Meister, wir werden untergehen.
Wach doch auf, Du musst jetzt aufstehen!
Die Wellen tosen, die Flut senkt das Boot,
komm, rette uns schnell aus der großen Not.

Meister, Meister,
uns ist so angst und bange,
warum wartest Du nur mit Hilfe so lange?
Du bist bei uns,
warum greifst Du denn nicht ein?
Mit dir zusammen,
doch wir fühlen uns allein.“

Jesus erhebt sich und spricht nur ein Wort,
Sturm und Wellen werden still, weichen sofort.
„Wo ist euer Glaube?“, Seine Jünger Er fragt.
„Jetzt in der Not euer Vertrauen versagt?
ICH BIN doch da, der allmächtige Gott.
ICH BIN größer als alle Gefahr und Not.
Wenn ihr Mich fürchtet und mir fest vertraut,
habt ihr euer Haus nicht auf Sand gebaut.
Egal, was auch kommt und was euch bedroht,
werdet stille, betet,
ICH BIN da, euer Gott.“

©Brunhilde Rusch

Ein Traum geht in Erfüllung!
Die neugebaute Musikschule erhielt Klaviere von ei-
ner großzügigen Spende aus der Schweiz.

Maria hatte schon seit langem den Wunsch, eine Mu-
sikschule zu bauen. Dieser Wunsch ist in diesem Jahr 
in Erfüllung gegangen. Einige Instrumente sind be-
reits gespendet worden. Es fehlten aber einige wich-
tige Instrumente: Klaviere. In Uganda gut erhaltene 
Klaviere zu finden ist höchst unwahrscheinlich. Aber 
mit Gottes Hilfe ist nichts unmöglich! Er lenkt Herzen 
und bewegt Menschen so, dass Wunder geschehen. 

Anfang 2015 haben Susanne und Herbert Fröhlich 
das erste Mal Maria auf einer Konferenz kennen gelernt. Er ist Klavierbauer und -stimmer und 
beide wohnen in Lugano. Maria hatte von dem Bau der Musikschule und ihren Träumen erzählt. 
Beide haben dann den Herzenswunsch bekommen, Klaviere für das Werk zu spenden.
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Im Sommer 2015 sind wir nach Lugano gefahren und ha-
ben mit den beiden das ganze besprochen. Wir sind über-
wältigt worden von ihrer liebvollen Art und Gastfreund-
schaft. Die Halle, wo die gebrauchten Klaviere gelagert 
sind,  ist eine echte Schatzkammer! Es ist entschieden 
worden, 20 Klaviere und 2 Flügelklaviere nach Uganda zu 
schicken. 

Anfangs Dezember 2015 war es so weit: Ein 40‘ Container 
wurde mit den Klavieren und noch vielen anderen ge-
spendeten Sachen von der Schweiz aus auf den Weg nach 
Uganda geschickt. Dieser kam erwartungsvoll im Mai in 
Kikondo an. 

Susanne und Herbert waren im Mai selbst vor Ort und 
konnten alle Klaviere stimmen. Da er zu den besten Kla-
vierstimmern der Welt gehört, wird jetzt ein wunderbarer 
Klang in den Himmel gehen. 

Alles zur Ehre Gottes!

Ein Traum ist in Erfüllung gegangen und wir sind von Herzen dankbar für solch schenkende 
Menschen.

Rainer und Claude-Anne Grote
Vision für Afrika Verein, Schweiz

Hoher Besuch
Zwei Tage vor den Präsidentschaftswahlen in Uganda, wurden wir ersucht, dem Helikopter des 
Präsidenten Landeerlaubnis, auf unserem Fussballfeld in Kyunga zu geben. Er kam gerade zu 
und von seiner letzten Wahlveranstaltung die nur einen Kilometer von uns entfernt lag. Wir sind 
dankbar für den Frieden in unserem Land und auch für Eure Gebete für Uganda!
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Mein Volontariat in Uganda
„Was du gehst für 10 Monate nach Afrika? Ist das nicht gefährlich?“ Diesen Satz habe ich ge-
fühlte 100 mal gehört. Aber wie wir in 2 Timotheus 1,7 lesen, hat Gott uns keinen Geist der 
Furchtsamkeit, sondern der Kraft und Liebe und Zucht gegeben. Und so bin ich im November 
2015 in ein Flugzeug Richtung Uganda gestiegen und habe damit das größte Abenteuer meines 
Lebens begonnen.

Jetzt bin ich schon fast 8 1/2 Monate hier im 
wunderschönen Uganda und lebe und arbeite 
im Land of Hope. Als Volontärin lebe ich mit 
den anderen Volis in einem Compound und 
wir schlafen in Zweier- oder Viererzimmern. 
Wir sind wie eine große Familie und ich habe 
hier wunderbare Freunde gefunden und jeder 
Tag ist etwas Besonderes, weil wir so vieles ge-
meinsam erleben dürfen.

Unsere Arbeit ist sehr vielfältig und abwechs-
lungsreich und jeder kann seine Gaben und 
Talente einbringen. Wir passen auf die kleins-
ten Kinder aus den Kinderhäuser auf, helfen im 
Kindergarten, arbeiten in der Klinik mit, kochen 

in der Großküche, arbeiten im Garten oder unterrichten Religion und Deutsch in der Grund-
schule. Wenn die Kinder nachmittags aus der Schule kommen, dürfen wir mit ihnen spielen oder 
machen coole Sachen wie Waffeln backen oder mit Kreide auf der Straße malen. Außerdem gibt 
es immer wieder besondere neue Aufgaben wie Sportunterricht, Französischunterricht, Büroar-
beiten und vieles mehr. Das coole ist, dass jeder Dinge machen kann, die zu ihm passen und die 
man gut kann. Außerdem ist die Arbeit so abwechslungsreich, dass man viele Erfahrungen in 
verschiedenen Bereichen sammeln kann.

Wir haben jeden Morgen eine Andacht, jeden Abend ein Gebetstreffen und einmal die Woche 
haben wir Hauskreis.  Auch wenn es keine Jüngerschaftsschule ist, durfte ich hier im Glauben 
sehr wachsen und sehr vieles lernen.

An den Wochenenden haben wir immer frei und da kön-
nen wir Uganda etwas erkunden. Wir fahren oft in die 
nahe gelegenen Städte wie Kampala, Jinja oder Muko-
no, besuchen befreundete afrikanische Familien oder wir 
genießen einfach die Gemeinschaft und den Pool, den 
wir am Wochenende benutzen dürfen. Einmal im Monat 
haben wir einen Voli- Ausflug. An diesem Tag machen 
wir Ausflüge, um etwas vom Land zu sehen. Zum Beispiel 
fahren wir an den Victoria See oder auf den Gebetsberg. 
Einmal waren wir sogar in einem Musical in Kampala! 

Zusammenfassend war mein Volontariat eine der besten Erfahrungen meines Lebens und ich 
durfte so viel über Gott, mich und das Leben lernen. Ich habe die Menschen und insbesondere 
die Kinder hier sehr lieb gewonnen und ich habe meine Entscheidung nach Uganda zu fliegen 
noch keine Sekunde bereut.

Olivia Neyenhuis
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Family Africa Band Tour 2016 – Ankündigung
Die Lieder werden geübt, die Pässe und Papiere beantragt,... – die Vorbereitungen sind bereits 
angelaufen und die Family Africa freut sich schon auf die nächste Tour! Macht euch gefasst auf 
geballte Power, denn wo 10 junge Erwachsene Musiker und Talente mit Gesang, Instrumenten, 
Tanz, Trommeleinlagen & Co Jesus Christus erheben, da ist nicht nur exzellente Stimmung und 
afrikanische Leidenschaft, sondern auch die Gegenwart Gottes!

Von 13. Oktober bis 18. Dezember 2016 ist 
die Family Africa Band diesmal in Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz unterwegs, 
um den HERRN zu loben und die Europa-Af-
rika Verbindung zu stärken.

Wenn ihr Interesse habt, die Band in eure Ge-
meinde etc. einzuladen, meldet euch bitte 
unter: family-africa-band@vision-fuer-afrika.
com. Zudem suchen wir nach Freiwilligen, 
die die Unterbringung und Verpflegung der 
Band in ihrer Region organisieren (zusammen 
an einem Ort) und die bereit sind, die Koor-
dination für die Konzerte in ihrer Region zu 
übernehmen. Wir sind schon jetzt sehr dankbar für euch alle, die ihr Konzerte und Unterkünfte 
organisiert!

Die Family Africa freut sich auf euer Kommen!

Für Infos und Updates zu den Konzertorten und -daten findet ihr auf der Facebook-Seite des 
Band-Leiters Patrick Bruni (gleicher Name; man muss nicht bei FB angemeldet sein, um die Seite 
ansehen zu können).

Kinderchor - Wir kommen!

Es ist wieder soweit – von April bis Juni 2017 wird unser afrikanischer 
Kinderchor wieder durch Europa reisen, um mit seinen Liedern und sei-
ner Botschaft von Jesus Christus die Herzen der Zuhörer zu erobern. Wer 
einmal bei einem Konzert dabei war und die Leidenschaft der Kinder 
miterlebt hat, wird kaum erwarten können, dass sie wiederkommen. 

Wenn Ihr Interesse habt, den Chor in Eure Gemeinde einzuladen, meldet 
Euch bitte unter: kinderchor@vision-fuer-afrika.com.

Wir suchen auch nach Organisatoren, die bereit sind, die Kinder in ih-
rer Region unterzubringen und zu versorgen (zusammen an einem Ort) 
und die bereit sind, die Koordination der Konzerte in ihrer Umgebung 
zu übernehmen. Es bedeutet Arbeit, aber Ihr werdet reichlich entlohnt: 
Einmal durch die Kontakte, die während der Vorbereitung entstehen mit 
den anderen Gemeinden und dann natürlich durch die Kinder selbst. Ihr 
werden sie nur ungern wieder ziehen lassen.
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Vermächtnis

Immer mehr Vermächtnisse gehen an Vision für Afrika und dafür 
sagen wir von Herzen: 

Danke!
Damit helfen wir den Ärmsten der Armen, vielen Waisenkindern, 
unterstützen Kranke und Behinderte und bringen das Wort Got-
tes und seine Liebe zu den Menschen in Afrika.

Gesucht!

Für die Leitung unserer Beauty Schule und Spa suchen wir ein(e) 
gottesfürchtige(n), kreative 

Friseurmeister(in), Kosmetiker(in) und Salonmanager(in). 
Gerne auch rüstige(n) Pensionis(tin).

Anforderungen:

Gute Englischkenntnise, an Jesus Christus gläubig, Durchführung 
aller Friseur-Dienstleistungen im Damen- /Herrenfach. Maniküre, 
Pediküre, Beratung und Verkauf. Ausserdem solltest du Liebe für 
Afrika und die Afrikaner mitbringen.

Wenn du sehr gute Führungsqualitäten hast, ein sehr guter 
Teamplayer bist und absolut zuverlässig, dann solltest du gleich 
deine Unterlagen senden an:  info@vision-fuer-afrika.com. 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Kleinbus gesucht für Maria!

Für ihre Vortragsreisen in Europa sucht Maria einen noch gut erhaltenen, preisgünstigen,  ge-
brauchten 7-9 Sitzer Kleinbus. So kann sie zukünftig Mitarbeiter, 
Begleiter und Familienangehörige mitnehmen, Gepäck, Bücher 
und vieles mehr. 

Wenn du so einen Diesel-Kleinbus, in einem guten Zustand 
günstig  zu verkaufen (oder vielleicht sogar zu verschenken!) 
hast, dann melde dich bitte bei uns unter:  00256 794 832 001 
oder per e-mail an: maria.prean@visionforafrica-intl.org
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Gebetsberg
Hast Du Dir schon lange eine ungestörte Auszeit mit dem Herrn gewünscht? Für eine Woche 
oder auch länger?

Dann haben wir die Lösung für Dich auf unserem Gebetsberg in Uganda.

Ich durfte in diesem Jahr 2 kleine Gebetshäuschen (für je 
eine oder 2 Personen) auf unserem Gebetsberg bauen, 
mit kleinem Schlafzimmer, kleinem Wohnzimmer mit Bal-
kon und herrlichem Blick auf den Lake Victoria, Dusche, 
Toilette und  kleiner Kochnische,  eingebettet in eine 
liebliche Landschaft in ganz großer Ruhe.

Du kannst dieses Häuschen für 10 Euro am Tag mieten 
und Deine Mahlzeiten (außer Du willst auch noch fas-
ten) im Haus Jacob (5 Gehminuten) auf dem Gebetsberg 
einnehmen für ebenfalls 10 Euro (beste und gesündeste 
Nahrung!) Das Häuschen ist voll ausgestattet mit Bettwäsche, Handtüchern und Geschirr. Wir 
müssen die Häuschen noch möblieren, aber bis Ende August ist alles fertig und wartet auf Dich! 
Du kannst dort mit der Gegenwart Gottes rechnen! Falls der Herr zu Dir spricht, dass Du kom-
men sollst, bitte melde Dich bei mir: maria.prean@visionforafrica-intl.org

Also bis bald in Uganda auf dem Gebetsberg  in Tongolo!

Bitte vormerken!

Im September erscheint das neue Andachtsbuch von Maria Prean und pas-
send dazu das neue Postkartenheft mit dem gleichnamigen Titel. 

Das ist ein gutes Weihnachtsgeschenk!

Bestellungen ab September unter: 
info@prean-medien.com

Geschenkidee zu Weihnachten

Richard Preans CD mit 13 selbst komponierten, christlichen Songs. Melo-
discher, rhytmischer, Sologesang einmal mit und einmal ohne Background-
musik, vielseitig, sehr besinnlich und empfehlenswert!

Rechtzeitig vor Weihnachten Richards CD „Stand Again“ 
für 15,90 Euro bestellen bei: info@prean-medien.com
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Come & See Reisen - Wir freuen uns auf euch!
Wir laden alle unsere Spender und Paten ein, noch in diesem Jahr an einer Come & See Reise 
teilzunehmen!

Das ist eine wunderbare Möglichkeit um dein Patenkind zu besuchen, unsere Schulen und Bau-
projekte zu besichtigen und zu sehen, wie deine Spenden in das Königreich Gottes hineinfließen 
und wie sie treu verwendet werden.

Freie Reisetermine 2016:

24. September - 08. Oktober Verlängerungswoche bis 15. Oktober möglich
15. Oktober - 29. Oktober Verlängerungswoche bis 05. November möglich
12. November - 26. November Verlängerungswoche bis 03. Dezember möglich

Ausführlichere Informationen zur Reise und unserem Programm findet ihr auf unserer Inter-
net-Seite: 

http://www.visionforafrica-intl.org/de/visitvfa/comeandsee.html
Für Fragen stehen wir Euch gerne jederzeit unter folgender E-Mail Adresse zur Verfügung:

comeandsee@visionforafrica-intl.org

Termine für unsere Come & See Reisen 2017 - Bitte vormerken!

07.01. bis 21.01. Verlängerung bis 28.01.
11.02. bis 25.02. Verlängerung bis 04.03.
11.03. bis 25.03. Verlängerung bis 01.04.
01.04. bis 15.04. (Ostern 14-17.04.)
03.06. bis 17.06. Verlängerung bis 24.06. Pfingsten 04/05.06.
01.07. bis 22.07. Special
29.07. bis 12.08. Verlängerung bis 19.08.
19.08. bis 02.09. Verlängerung bis 09.09.
30.09. bis 14.10. Verlängerung bis 21.10.
28.10. bis 11.11. Verlängerung bis 18.11.
18.11. bis 02.12. Verlängerung bis 09.12.


